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führen, und die mußt Du stellen und uttö

unsere Nollen einstudircn.- -

Jch, Mattie?- -
fragte Vctha erstaunt,

was verstehe ich denn von theatralischen

Vorstellungen ?"

O sprich doch nicht solchen Unsinn,
mein liebe tfind. Erinnere Dich doch,
aus wie vielen Theaterstücken Dn in d

Sckule immer ganze Szenen deklamirtest
und daß H rr Lillingstone immer behaup
tete. Du wärest eine geborene Schauipie
lcrin Ich weiß, daß Du uns den recht:

Ausdruck, das rechte Miencnip el und
Alles beibringen kannst. Und außer-

dem fuhr Mattie schmeichelnd fort.
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die beiden Mädchen den Wagen verlassen
hatten und in das Bibliothekzimmer tra
ten, versanken ihre Füße in einen Velour
leppich, ihre Sinne wurden von den Düf-!c- n

der auserlesensten Blumen umfangen
und ihre Blicke sielen auf die besten Kunst
werke der Neuzeit, die di: Wände schmück

ten.
Als Betha und Matlie sich am Kamin,

seuer in der Bibliothek niedcrgelasicn hat
ten, um dort ihren Nachmittagsthi--

e ein,
zunehmen, schiveiiten die Blicke der Einen'
so gleiagillig wie die der Anderen in dem

eleganten Gemach umher, jede beschäftigte
sich eben nur eifrig mit den Angelegen
heiten der Anderen.

.Also Du bist verlobt. Mattie?" sagte
Betha. .Wie wunderbar klingt da?,
wenn man bedenkt, daß wir nns noch vor
drei Monaten um dieselben Prämien ve

warben.- - '

.Und daß Du sie alle erhieltest,-- lachte
Mattie. .Ich kann das aber nicht so
wunderbar sinden, Betha. Ich finde es
nur unangenehm und unbequem. Ich
kann Dir nicht sagen, wie verhaßt mir
die ganze Geschichte ist.-

-

Deine Verlobung Dir verhaßt !' rief
Betha mit weit geöffneten Augen aus.

.Ja, ganz gewiß versicherte Mattie.
..Tu glaubst nicht, was das für eine Last
ist. Der Betreffende glaubt, daß man
immer seines Winkes gewärtig sein muß,
und wenn ich eine Verabredung mit ihm
nicht einHall?, oder eine Gesellschaft be
suche, wenn er mich in's Theater führen
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5. Ein Prediger, welcher seine Gemeinde nicht erbauen kann durch seine

Predigt, wird gewöhnlich beschuldigt zu wenig studirt zu haben. Das ijr
roch nicht immer der Fall. Dyspepsta und Leber-Leide- n sind vantwortlich .

für manche längweMge Predigt und leere 'Kirchen. - Wenn' der Magen des

Predigers in schlechte? V.'rfassung ist seine Zerren' chnschmerzen und w
Folge dessen sein Gehirn nicht ordentlich arbeiten kann, so ist es

'
fast unmöz

lich für ihn, eine bauliche 'Predkgt zu halten. Gebt eurem Pfarrer ' eine

lasche Brom'n'S Cisen-Bitter- S und in der nächsten Predigt werdet ihr die

Wirkung sehen. Rey. Zehrlng von CodoruS, Pa ' hatte Änen SchlaganM
und konnte nur mit Hülse von Krücken gehen, bis er Brown'S Eisek'LittrrS
nahm, welches ihn gänzlich beilte' Ney. White von 'Nöck Htll, C. sagte

ES gab mir Kraft und Stärke zurück." Brown's Eism-Bitttr- S ist nicht
allein gut für Prediger, sondern für Alle.

.mußt Du nur zu Liebe kommen. Du ,

glaubst nicht, Betha, wie ich mich nach

Deiner Nähe sehne. Ich fühle mich in
dem

.
großen

.
Huje...

so einsam, da Papa
'

m "v ? i CT.. V I

uiio oic ruoer emig unlerivezs liliv.
Manchmal sehe ich sie tagelang nicht. Und

Papa wünscht auch so sehr, daß Du
kommst. Sieh nur, hier bringe ich Du
ein Billet von ihm, worin er sagt, daß
Du ihn ungemein verpflichten werdest,
wenn Du aus em paar Monate zu mir
kämest."

Ein paar Monate in Eurer Villa'
Eine plötzliche Erlösung von Tante Ja
rne's unfreundlicher Gastfreundschaft und

Zeit, um Pläne zu entwersen und zu rei-fe- n.

Das Anerbieten war zu günstig,
um e5 zurückzuweisen. Bctha nahm es

also bereitwilligst an.
.Ach. Mattie, wie freundlich von Dir.

daß Du nach mir Verlangen hast, und ich

komme sehr gern, äuenn wir mlt elnan
der plaudern, wird mir wie in der gutes
alten Zeit zu Muth sein. Und ich babk

Dir viel zu sagen, Liebe viel, was Dich
in Erstaunen seyen und vielleicht betrübe?

wird, denn denn ich fühle mich hie,
nichl sehr wohl."

.Mein armes Herzblatt " rief die zart
liche Mattie auS und schloß Betha in ihr,
Arme. .Denke daran gar nicht mehr.
Wir wollen gleich gehen. Mein Wagen
wartet vor der Thür und ich sagte zu

Papa, daß ich Dich womöglich gleich mit
bringen würde.--

.Du mußt aber erlauben, daß ich eS

meiner Tante erst mittheile verfetzt,
Betha, aus dem Zimmer eilend. Im
nächsten Augenblick stand sie auf dtt

ivwr
Hyö (Wtf; "Y
cw
tr-v- c &yAS' y (ttkc. wi r-i- r 1 oSssc

sy&4 v a SMKKKSX?4SWMMUW
MttN
"v- - 5I

MMÄ
l--,t

1

MWMBMLMMS
r vt - -- j r--r .v k

j?. Ij5ä vä3Xi7nc--'- H

der große

Schmerzenstiller
.'" " -t- ritt

Ngenmatismus,
RückenschmerzeNx

Benenknngen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen.

Reural'gla,
froft&caFon,

jruüungen,
cfcftnmfff,

ßcvcnfcfuip,

Brandwunden,
Schnittwunden,
Verstanchnngen,
Onetschnngen,
Hnstenleiden,
Gelenkschmerzen.

Jakobs Oel
teilt alt 3mnen, k:!che ein äußerliche?

SÜ,uel benörhigen.

Farmer und Biehzuchter
nndni in demSUJakobs Oel inunütxrttkfflich

Heilmittel gegen die Gebrechen des Liehstandes.

Ikdrr ?ilascbe Lt. Jakobs Qel 13 eine genaue
in deutscher, englischer, französi-fö- n,

svaniscber. schwedischer, holländischer, dänischer,
böhmiscker. portugicsischkr und italienischer Sprach
deiqrgcbkn.

6me Flasche St. Jakob Oel sottet W EentZ
ssünf Flaschen für ?i.00) ist in jeder Avotheke zu
haben oder wird bei Bestellungen von nicht weniger
als 5.00 frei nach allen Theilen der Vereinig:
Staaten versandt. Äan adressire :

The Charles A. Vogeler Co.,
(achfslzcr von 2. ?ozeler 4 Zo.)

Baltimore. Md.

DieSchauspielcril!
Roman von Florenee Marrvat.

lffortsetzung.)

oetija uoric cicc 'nlerreoung mit an,
und ihre Entrüstung erreichte den höchsten
Grad. Ihre erste Eingebung war, aus
oen um? ylnallZ zu stürzen und llirer
Tante und Cousine u Zaaen. dan sie, statt
ihnen ihren Freund, Her, n Zisrere,abwen
dig zu machen, eben seine Anerbictungen
viel intimerer Haitis zurückgewiesen habe.
Lyr angeboreneZ Zartgefühl und d:e Er
lnnerung.an jenen flehenden Blick aus
seinen leisten, braunen Augen verbinde?
ten Betha aber, sich aus seine kosten zu
rechtfertigen.

In diesem Augenblicke wurde zweimal
lebhaft an die Tour gekloplt, und gleich
darauf erschien Mary, um Betha zu mel
den, daß Fräulein ttcmyh sie zu sprechen
wünsche.

Betha lief sogleich hinab, um ihre
Freundin zu begrüben.

Mattie emyß war seit Vetha'Z An
wezenheit in Frau Ehapman's Hause dort
ein häusiger Gast gewesen und hatte ihre
alte Schulsreundin schon ost gebeten, sie

auf längere Zeit zu besuchen. Mattie
war d.e einzige Tochter eines reichen
WittwerS, der allen luren Launen will
fahrte, so lange sie ihn nicht in seinen

Camp' cozy Placia !

476 Ost Washington Straße.
Obis-- r Mla, tfl rntVi einaeriStet. ixnh

der Vesrser desselben nb ftetg dafür sorgen, da ö nur
die anftöndigften Bürger der Stadt denselben jrequen
tiren. -

Die b'slen Whikkiel bei der Sallone, Quart ud
Pint zu Wholesale Preisen. Pool und illardtische.

Die besten verränke fletS an Hand.
Yrowpte, auZOerrjame Bevtennng.

TZMLXI CAMrilAUSEN,
Sigenth ker.

MzaiPlt MaBfle !
Iü. 87 & 39 Cüa Tklqvsn ottaße.

Das größte,schönste und älteste Lokal in d erStadt
Setränke aller Zrt. s'.e lalU reifen

vorzüglich Bedienung.

l, xrachtvoll tinserichttt, Ha2 (U,t Oer

ine. Log-- nd Privaten ur Abhaltung ton Bl
ln, Ezrtn und versamlung unter lideralen
Ltdingnngen zur Verfügung.

JOHN BE3XlIVHA.ItrXf
Eigenthümer.

1

A.SEpECKE,jr.,
ßnropäislZes

Inkasso - Geslhöft !

OlnOluriati.

Wottmächten
nach Deutschland, Oesterreich und der Schweiß
gesktttgt.

konsularische
'

eglaubigungen beforgr.

Erbschaften
u. s. w. prompt unb sicher eiukassirt.

WeHseknnd Voftaszahkungen
JC3 an wende sich in Jndisnaxol'.z a :

Pliilip Bappaport,
T.o. 120 Ost Marrland Straße.

Für Sheriff. Marion Couuty :

Iameö R. Roß,
unienoorfen der Entscheidung der rexublilanischen
Sonnty.Eonrentwn

' Für Sheriff:
Wm. O. Batterson,

unierwonen der lZntsk'dvng der rexubükanlscht
Rominoti ölo veniion.

FürSheriff:
Henry H. Bcvklle,

unterworken d'r nt chetdunz der rtpubltknifchta
Coi to Conoti ttott. 17. Aplii 18 4. i

FürTomnfhi p'T r u si ce:
Derk De Nulter, I

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
Convention.

Für Townd ip'T rüste:
Al.Taffe,

unterworfen de? Entscheidung der ubltkanischen
S!ontk'.auonS,cioni!entn,

Für ToronshiP'Trustee:
Joe N- - FprbeS,

unteraiorfea der Entscheidung der revuittZanischea
ominationZ'Convention, S.LZarz 18.4.

Für Friedensrichter:
CbarleS Feibelman,

unterworfen der Entscheidung der republikanisch,
Nminatin.nven,ion. 8. Wär, 18SI.

Für A nw al.t von Marion und Hen
lixdS County :

Cbarleö F. RobbinS,
untenooife der Entscheidung der republikanischen
Rvmtnationi'Sonvention.

Für Anwalt von Marion und Hen
driSS County.

W. N. Harding.
unterworfen der Entscheidung der rexubliZsnische
NorninationS'Sonventisn.

K
M

kZelesenttich der lzeennah'nden Maikensaissn
mvf bleich 'in reichhaltige i Lager, der schönsten

Masken. Scfikme. nzüg werden ,u diOtaen
rets n tn hiesiger Stadt ooer Umgebung leihweise

abgegeben. Neue Anzüge werden au' Bestellung
angefertigt. Zahlreich m Zuspruch sieht 'gegen .

',11. Graumann,
No. 108 Sud Illinois Straße.

Rail Road Hat Store,

HcrW-Hüt- e !

Neuester Ja con soeben ange
kommen.

Billige Vrclse!
Gute Bedienung !

Mn besichtige die große Auswahl don

Herren-u.KnabcN'Hütc- n.

3fc 76 Hst ZSslölagkn Slr.

Masken. Masken.
Die größte Auswahl von MaSke

im Westen!
Gold- - und Silber-Garniture- n

für Masken-Anzüg- e.

Ölias-Mayose-
Oa

2L und 31
i '

West Washington Straße.

Lourt Lousv
Weffch-MM- ö

von

NudoW Böttcher
Fo. 147 Sst Wasyingionstr.

Dr.H.S. Ganningham
(ES wird Teutsch gesprochen.)

KÄ. l No. 3S4

Süd Meridian Sttche.
IK1a.aiIt, Inö.

Osfte Sinnden: S- - 9 Lhr!?srg.,II 2,ch.7--S UHr dendö.

Telephsuire ach George F. Aorft' Apotheke.

Minston
and

Bennett,

"m
" JiOt
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Eisenbahn --Zeit -- Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüge
in Indianapolis, an und nach Sonn

tag, den 16. Dez'br 1833.

Clevelaud, Columbus, Cineiunati und Zubia
napolis ifenbah,. (Vee Line.)

Abgang: Änknnst:
V ;!.. .5V taiUg 6.40 tna

nderio rnc... 11.00 Brn 0 sr.,0LZDaztonL l l.lst.w m Lnderfon Kc... 2.curn
st 81) r.... 7.00 So Ö.,36t2il 5.&0 Km
x 3 oshen v&jzs R 9 Cta i.lOJXSÄ

Vrighksood Division, C. C.C.und 2.
bgang täglich. 4.56V. täglich.

1U.10 rn 10
10.45 m 1'S R

2.1U 3.2 Km
3.30 N 4L5 N- täglich. 5.39 uattch. d.e,
o.;y m i 0 täglich .10.

Pittäburg, Cineinnatt Sc St. Lonis iseniah

9kVP8$ , Richm See aus.
8x täglich 422 Cn I enom ouut. 9.42

DckSrauge iPSZPnmmnSonnt0.42 vm , 9i til glich UJ7
RDeeusg. 5 ttr aus.
Souatag 3.67 Rtt Lonntaas 57 InYVSP NV PS P

täglich h.. 4.B3 9la 1 tagl'ch lOMXm
Dauton x.Lusz Da,ton s til.

onnzag uicn Sonntag 103 V

Chicago Konti bist Zsokomo.

Ehieag Echnll Znd's $t Lou.
u rag m Schnell,,... mn
K0go Srreß.10.41 R Jndpi' u.

ffXPtcf 3.34 TM
Terre Haute, Vandalia & StLouis Eisenbahn.
CoUtntn .... 7.15 Ctt I 6chnc Sing 3

3 rv. 11.5& Kit I all und ce...lü.uo Brnrnaun rntc. aui i x.ag tPXt .... 3.10 9tm
Paeifte Ci 10.45 ' lSatl nd er... 4.40

Tinewnatt, Indianapolis, Et. Lonis n. Ehieaoo
m r i r i i,icubb. iHcisnaii tvtpon.

KLouilo.F L. 4.00 Cm diana? Lee. UjOOm
ineinnati cc.lt.01 L'vtu r. 11.3 BC.S f C. 3..45KM BeSer ,.... CORx

(ine. Ätc d.ö. 5 tt, F L
täglich cc.l0.4Sfisi

Chieazo Didifio.
Pe K url r. e.ttvm ff&Utt$ .
ibUaa aU .:t.4S m glich e ug.. 3.35 Brn

eftklN l 5.15 fctayctiff cc ..10.44)
tftalUS I C ail x e.. S.24

I C 110 LZ Eincinnati See. 6 35 Km
JessersondUle, Nadison ud JndieuapoM

'Visenbads. - -

mt. 9r 9a. I.. 4X9 Bm I ikaiVflitir O l m
8 ad Aec... 74 Km S66ttt aöiiloo

ind Kad Rail 34SRM V5K! l. 5.
w x ug. , es, Gg zag ivV

WabasZ, Tk. Laut, & Pacific.
rt fftlf2all 7.11 Es UrRrUa 2.06

X 9X 2)4 Km Xot tftO j..iu,33 sinfJtViiJ C Set u Rail. 80
c i it.. i m
Sndiana, Llosmwgton nndVefter Kisenbah

V?aik.. 70 aktern 6 ffr.
4erSLee 5.10 R täglich 3 MB

CC. tue xee IOJjVr I k tgtl.10 Uaitttc j . 9tm
St. Conti Division.

orsie!dee... 6.30 Um kacht i 3.55 B
ail u ag r O I au Zag r. .uw lim
acht 9i UM I onnild .. au Km

Oeftliche Didisio.
0eftl.5katt... 4 VIaeisierxre... 7
Tegl Sexre,....llc0 ! id I x 10 3im

tlantie zx.... S QRa l Wefter iZrp.... 4 45

Indianapolis und St. Lonis Eisenbahn.
taa annL ee v u r tla
täglich 7.10 Bn cc 7X0 U

st tt 6t 8 ffr. SJ0 LoealPafsenaer. SS
u t k s a, ffre tagt tjmm

täglich s u cc. 11.10 9! Jndiauaxoli, SU 3.15

lkeLuati,Hailtonöi-Ztldiauapolis?iseubah- n.

2d?idtLouis 4.0C Brn I 80 B
4.30 I Natl. 110 v

.Zudxls nSt. L. .40 7! I And, tLouit0.40
Sin., D..öd.V10 B I E.Nkinnati Zct COO

Sudiauapslis nud Vineenues Siseubai?t.
all fair ij 7X1 B I Btattnutl Lee.. 10 3t

Bie,nns tlcc . 3.39 1 Rttü Ctttf f . 4 V S
Louisville,?!cv Albauh ä? Chicago. Lir.Line.
kdieagEltgl..l?X01k Cd kgor.tgl. 3.10
Von Aec 5.0 I onon Le 10jü8

ich Citn Ehirag. I ich. Sit? tt Cht?.
Ci KaU 11.45 I OifKail ilXWiu

Lüge mit r. c kehusefiel- - .

tt l chlaf-Oafln- v.

it u, Pr-T- .
it lz. HtI-Ta- r

-

Von Bremen nach Nclv
Aork oder Baltimore,
$20.00.

: "

VlnBrcmennach Jlldia-napoli- s,

via Nclv York
32.30 via, Balti-mor-c

$30.50.

will, fordert er gleich eine Erklärung von
Papa, und dann giebt's finstere Blicke
und ich werde ztir Ordnung verwiesen
und Levison schmollt und kommt acht
Tage lang nicht her, was mir immer das
Liebste ist."

.Aber gehst Du denn nicht gern mit
ihm aus?" fragte Betha.

Gern, meine Liebe, wahrlich nicht ! Er
ist zwar erst gegen dreißig Jahre alt, aber
Sennoch halte lch ihn sür den ärgsten Phi
lister, den ich kenne. Er mag mich nir
zends hinführen, als hinter dic Vorhänge
einer Privatloge, leidet auch nicht, daß ich

Scundtänze tanze, und ist außer sich, wenn
:ch in rinem ausgeschnittenen Kleide er
scheine. Nicke ich nur einem jungen Ve
kannten, der mir begegnet, zu, so kann er
einen Monat lang nicht darüber fertig
werden. Ach, ich hasse ihn wie Gist'l
Und wenn ich ihm das nach unserer Ver-hc.rathu- ng

nicht austreibe, sage ich Dir,
kann wäre es ein 5!ammer --

fFortdung solzt.)
' Vcrlnst und Gewinn.

1. Kapital.
J-- erkrankte dar einem Jahre an lZallensieier

Mein Doktor erklä te mich aebeilt. aber ich

wure wieder krank, litt scyrrckliche Sckmerzen
im Rücken und an den Seiten und ich wurde so

schlimm, daß
J t, mich mit! berühren konnte l

Ich nahm ab !

Von 228 H auf 120 ! Ich hatte wegen mei.
neZ Leberleidens he'umgedoktert ohne Erfolg
und dai-t-e keine drei Monate mebr zu leben.
Ich fing an topfen Bittcrs zu aevrauchea. So
forl kcdrte Appetit mcück, d?e Schmelzen derlie
fen mich, wein ganzes System 'chun verjungt
wie durch ein Wunder uno nach dem 6 brauch
von mehreien Flaschen bin ich nicht nur gesund
und munter kie der ftisch im Wasser, sondern
wiege auch wieder mehr als zuvor. Hopfen
bitterS allein verdanke ich mein L.den.

Dublin, 6. Juni, '31. R. Wpatrick.
2. Kavitel.

.Mulden. Mass , I. Februar 18S0. Werthe
Herren ! Ich litt schwer an Kovfaichl,- - Neu.
ralgia, jahrklangen weiblichen Beschwerden in
der schreck ichsten und schmcrilichsten Weise.

Keme Medizin oder ?!rt konnte mir Linder-nn- g

oder Heilung beschaffen bis ich Hopsenbit
ter gebrauchte, die erste Flasche heilte mich

nahezu ; die zweite machte mich so ge'und nd

kräftig wie ich alö Kind gewesen, und so bin ich

heute ncch.
Mein (5atte war zwanzig Jahre Invalid tn

Folge schwerer Nieren-- , Leber und Blasen-l- e

den.
War don den besten Dcstoner Aerzten erklärt

als unhkllbar.
Sieben Flaschen Ihre Bitter heilten ihn

und ich weiß don acht Personen in meiner Nach
barschaft. deren Leben durch Ihren Bitter ge
rettet wurden und dielen weiteren Personen
erweist er große Wohlthaten.

Er bewirkt nahezu Wunder. Frau S.D. Slack
Wie man krank wrrd. Erkalten le sie sich

Tag und Nacht; essen S e zu viel ohne Bewe-gun- g

; arb iteu Sie zu dort ohne sich Ruhe zu
aeben : doktoren Sie fortwährend an sich herum :

rehmen Sic alle die garstigen Mittel ein, die

angezeigt wetten, und dann werden Sie auch
hören wollen, wie Sie wieder gesund werden
können, worauf wir mit zwei Worten antworten
können lLeorancbt Hopsenbuteri.

ir garautiren, daß alle
Waaren, welche auS un

sern Stores bezogen werden,
crsterQualität und so blllig
wie irgendwo sonst sind.
Wenn dem nicht so ist, so

bringe matt dieWaaren zurück
und das Geld wird zurücker-
stattet.

Imil Mueller,
200 Ost Washington Straße.

. 380 Bellcfontaine Straße.

Germania Garten,
N.'W.'Ecke Market u. Noblestr.

Hübsches Lokal,
Ausgezeichnete Getränke,

Guter Lunch,
Aufmerksame Bedienung.

.

LS" Um zahlreichen Zuspruch bittet... -

Heinrich Isernann.

r " 1
i . . ,. ,

Schwelle von Frau hapman's Thür.
.Tante Janie! Herr Kemyß ist sc

freundlich, mich auf einige Wochen zu

Mattie einzuladen, und ich werde gleict
mit ihr fahren.- -

Betha's Züge trugen einen neuen Aus'
druck, der Tante Janie nicht recht aesicl,
und sie war daher sehr erstaunt üb die

Nachricht.
Du willst gleich mit Fräulein ttcnyL

mitfahren? Nun, Betha, in Anbetracht
der Gastfreundschaft, die Du in meinem

Hause genossen hast, hatte ich wohl so

viel Rücksicht von Dir erwarten können,
daß Du meinen Nath in der Sache ti
einholtest.- -

Ich werde das Haus nicht verlassen,
wenn Du es nicht wünschest, Tante Ja
nie; nach Deinen gestrigen Aeußerungen
nahm ich aber an, daß e Dir sehr ange
nehm sein würd?.- -

Frau Ehapman wurde dunkelroth.
.Natürlich will ich Dich keines Ver

gnügens berauben, mein Kind,aber Deine
Ankündigung kommt etwa? schnell. WaZ
soll denn m'ttDeinen Koffern geschehen V

.Sei so gut und schicke sie mir nach
Albert Gate nach. Tante, mein Besuch
könnte sich dort lange ausdehnen.--

.Man sollte wirklich denken, daß Du
uns auf immer entfliehen willst,- - sagte
Tante Janie unruhig.

Das junge Mädchen antwortete nicht,
sah ihr aber ruhig, ernst und fest in's Ge
ficht und die blaßblauen Augen senkten
sich vor den grauen.

.WaS die Zukunft auch bringen mag,
Tante, jedenfalls danke ich Dir sehr füi
das, waS Du bisher für mich gcihan. Ich
alaube gern, daß ich ein recht unbequemer
Gast für Dich war. Man wird durch
einen großen Schmerz leicht selbstsüchtig,
ich sühle mich jetzt aber besser und beab

sichtige mehr zu arbeiten und meinen

Geist zu beschäftigen. Lebewohl! Ich
werde Dir oft schreibe und Dir mitthei
len, wie ich lebe und werde immer in
Dankbarkeit der genossenen Woblthaten
gedenken und bedauern, daß ich Dir so

viel Unruhe und Kosten vecursachtc.--

.0, mein liebes Kind, wer hat denn
je davon gesprochen, daß Du mir Unruhe
oder Kosten verursachtest 1" vttsehte Tante
Janie weinend. .Die paar Worte, die
ich gestern Abend darüber äußerte, sollten
nur zu Deinem Besten sein.- -

Sie errieth nun, daß das junge Mc.,
chen nicht zu ihr zurückzukehren beaosich

tigte, und obgleich das die von ihr er
wünschte Lösung war, vernichte sie sich

nun in ihrem Wanlelm-itb- c doch nicht
derselben.zn freuen.

.Ich glaube es doch oder ich glaube
rielmehr, daß Du es glaubst,-

-
sagte die

aufrichtige Betha, .aber sprechen wir nicht
we ter darüber. Lebt denn. Beide wohl.
Wenn ich erst ein paar Tage in Albert
Gate sein werde, wird es mir leichter sein.
Euch zu schreiben, was ich sühle und denke,
als es Euch jetzt zu Zagen."

Und einige Augenblicke darauf rollte
sie mit Mattie Kcmyß . ihrem neuen Zu
fluchtsorte zu.

Bclha hatte, sich bei Frau Ehapman
nicht wohl gefühlt. Während der letzten
beiden Tage war sie nun, vollends ver
letzt und beschimpft worden. Und den
noch fühlte sie in dem Augenblick, als sie
von Earls Court abfuhr, daß das letzte
Tau nun gelöst war und ihr kleines Boot
fortan pfadloS auf die See des Lebens
hinaustried. . .

10.
Herr Kemyß ,

war Kaufmann. Er
hatte Mattie mit Levison, einem der te
kanntest! .Juwelenhändler der City,
verlobt. Mattie verfugte über unum
schränkte Mittel und war sich ganz selbst
überlasten, was sür ein junges, unbeson
neneö Ältädchen, da? mit außergewöhn
licher Schönheit, cinciu warmen Herzen
und nur geringem Verstände ausgestaltet
war. sehr gesährlich rzerden konnte. Das
Haus in Albert Gate war groß und hübsch
eingerichtkt, mit allem Lnzus versehen und
barg eine , zahlreiche Dintrschast. AlZ

G.MuSelshaus'
ÖBOCERY.

14 Pfund Zketschge für tzl.0.
14 Pfund L.C.Zcker für tzl.oo.
1 Büchse Erbsen sür 8 Cents.
1 Luchse beste Tomatoe sür 10 Cents.

l Büchse Znckcr-Kor- n für 10 Cents.
1 Pfund Thee für 2S Cents.

Cm

So. 277Vord VoSke Straße.

Henrh Spielhoff
Zimmermauu

und

Baumeister.
Alle Aufträge werde prompt ud zufrieden

stellend ausgeführt. Job . Arbeiten eine
- 'SpeziaNtat.

'

Werkstätte d Wohnung:
No. 10t Coburn Strafie.

IE D)Äeto5

MeM-W5- M

Ha. 315 riassschnsettö Adrnne.
ZrU&tl et(2 leis i ieder ficiL

Out Dürft, Schw in f chrna lj, :c.
Znde ich eine Freunden und kZSnner gute

Vdin,g garantir, bitt ich um geneigten Zu
ixru. .

Lufträae können per ?!erho ertheilt erden
UN, au llunge u?rde promxt besorgt.

chwngkvollst

ISclnrimcl IDiotz.

Pouder's
. inNHtt -

WeM-MWU- ,

eigenen Vergnügungen störte; das schöne

junge 'Mädchen war, also vollkommen
selbststandig'und gab. nun sie das Jtyim
zeß College'. aisoloirt hatte, in ihres Va
UxS Haus schwelgerische Feste. .

.
.Liebe einzige Betha ! Wie freue ich

mich, ' Dich zu sehen," rief sie in ihrem
liebenswürdigen, kindlichen EnthusiaS
muS aus, indem sie ihre Freundin fas!
mit ihren Liebkosungen erdrückte, .ich habk
mich in der --

vorigen Woche fast.todt nach
Ti? gesehnt.war aber so erkältet, daß
mich der' Arzt durchaus nicht ausgehen
lassen wollte."

.Nun komme ich, um Dich hier zu enl-'führe- n.

Beth,. Mache-ers- t gar keine

.Auereden, denn die nehme ich nicht an,
wir 1)a&en zu Hause etwas vor,' und da?
ist ohne Dich nicht auZsührbar." - --

,WaS ist es denn, liebe ffioiti?
' JHüir. am 3. April ist LMll CkburiZ

tag, und Conrad L vison, mein Verlob
ter,.iel!ebt daraus, daß dazu cm flei- -

nj Theaterstück oder-lende.Bil-
der auf

2 Ost Washington Str.
Oesen, Kochöfen,

Kaminsimse u. Grateö"
Argand und dentuaryOase

BurnerS," Hot Air
kkurnaceS." '

tT Wen Sie einen Oefen irgrud velcher
Art wollen, kommen Sie zu nnZ. -

Jolinston ö Bennott,
VvittMPeWKuM''

Dr. Hugo O. Panyer
Arzt, Wundarzt u. OeburtS

Helfer,
Office: ?" S. Delaware St.

LkchllllNden; 1011 Uyr Vorm: 5-- 4 NHrNaoz.
Wohnung: 4r&23 MndiMOti AtO.,Dr. ar SchN,r' frttcrt Offtc. pchftd:vorm.; 1 ? Uhr Ras;; 7 kUzr m.

t9 o?th tPmsBlU Vttaß.
' tlO C3ükst(B3tcrt Crralty
.' S9 Oef mtlrnc Ctrt

. CUil 1 3 OS Zlt:UM9uU
. IKpDIANAPQLlS, IND.

(?eöpst!el?.'?nzel,.. .iii 4 i. :.."rS. SB. Ecke Washington u. Meridlanstr.
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